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LESERFORUM

Leserforum
Die Redaktion möchte sich ganz herzlich
bei allen Leserinnen und Lesern bedan-
ken, die es das ganze Jahr über durch ih-
re rege Mitarbeit ermöglicht haben, dass
so viele interessante Erfahrungen ausge-
tauscht werden. Wir werden uns weiter-
hin bemühen, möglichst viele Anfragen
zur Diskussion zu stellen und den Ant-
worten ein Forum zu bieten. • IZR

Erfahrungsberichte
Harnröhren- und Eichelentzündung
Frau T. K. hatte sich an das Leserforum ge-
wandt, weil ihr Mann unter dieser schmerz-
haften Entzündung leidet.

Eine Leserin teilte telephonisch mit, dass

akute Infektionen der Harnwege abheilen,
wenn man drei Wochen lang täglich einen hal-
ben Liter Prme/beerra/'f (Preiselbeernektar,
25 bis 30 Prozent reiner Beerensaft) trinkt.

Der Redaktion liegt eine Mitteilung vor,
wonach die der Preiselbeere ähnelnde Crem-

berry (lat. Vaccinium macrocarpon) eine Tan-

ninverbindung enthält, die ein Anheften von
Escherichia Coli Bakterien an die Zellwände
von Blasen und Nieren verhindert. Der regel-
mässige Konsum von Cranberry-Früchten und
-Fruchtsaftgetränken trägt dazu bei, Harn-

wegsinfekte zu verhindern und deren Sym-

ptome zu reduzieren, /w/os: Cranberry
/w/ormöft'on Cer/Ley Dr L/fe V6//6/; Crefben-

teeg 82, />66598 Cranb/nrf/Mn/n, 7e/. 969/
686 663 56

Herr M.Z. aus Minusio behandelte eine
Eichelentzündung mit Bioforce-Crème. Nach
dem Duschen auftragen, was zunächst etwas
brenne, aber Erfolg bringe.

Herr H.Z. aus Obermeilen hat bei Harn-
röhrenentzündung sehr gute Erfahrungen mit
ProsmgwfCAnpse/n von Schwabe gemacht,
die allerdings nur in Österreich erhältlich sei-

en. Er merkt an: nicht verwechseln mit Pro-

stagutt forte.

Das A. Vogel-Gesundheitszentrum emp-
fiehlt auf alle Fälle auch Dcbmor/örce zur Lin-

derung ableitender Entzündungen. Bei nicht
so komplizierten Infekten seien auch 8e/rew-
frawbenb/ezfferextrakt oder -tee bzw. zur Lang-
Zeitbehandlung auch ÀT//;«27«erbressewbramf
(Urtinktur) angezeigt.

Bronchialasthma und Neurodermitis
Frau B.B. aus Wilderswilhatte den «Fall» eines

knapp zweijährigen Mädchens geschildert, das

seit der Geburt an Bronchialasthma und Neu-
rodermitis leidet und mit Kortison behandelt
wird.

Frau E. B. aus Obernau, in Ausbildung zur
Ernährungsberaterin nach Dr. M. O. Bruker,
schreibt: «Es wäre abzuklären, ob das Kind mit
Kuhmilch oder deren Produkten ernährt wird.
Möglicherweise reagiert es empfindlich auf
das «artfremde» Eiweiss der Milch. Empfeh-
lenswert wäre dann eine Umstellung der Kost
auf eine b/o/ogz'scbe Tb/bcer/bosf ohne 6'erb

/.esezyöfo eon Kreny Aförfy;
Tz'zz WmZerrrawra
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sc/zes Zz'zcezsx. Zu diesem Thema kann ieh das

Buch «Zfi'o/ogz'scber ifatfge&cr/z/r Mzzrter zzzzr/

Ä7>z4» row Dr med. M O. Drzz&er zzzz4//sc Gz/7-

/Vz/^r empfehlen.»
Herr M.S. aus Volketswil, der eine Droge-

rie und Gesundheitspraxis führt, schreibt: «Ich

würde raten, eine Austestung mit der Ziz'oreso-

zzz/zzjr-Methode auf Nahrungsmittelallergien
vorzunehmen. Treffen noch Symptome wie
Milchunverträglichkeit, längerer Milchschorf
im Säuglingsalter zu, könnte es sich mit grosser
Wahrscheinlichkeit um eine Mz7cbez zz'ezs\syz/-

/ergze handeln. Die Behandlung in diesem AI-

ter: striktes Weglassen aller milchhaltigen Pro-
dukte für zirka sechs Wochen.Gleichzeitig wird
der Therapeut eine homöopathische Behand-

lung verordnen. Bei folgender Adresse ist der
nächstliegende Therapeut, der mit Bioresonanz
arbeitet, zu erfragen: Biorena AG, Hr. Nagel, CH -

3154 Rüschegg/Heubach, Tel. 031/7388422.»
Frau M. O. aus Thun teilt mit: «In meiner

kinesiologischen Praxis sind diese Symptome

nicht mehr nur Einzelfalle. Zuerst ist sicher ei-

ne Afez/ra/&mes4o/og7scbe 7esfz///g auf Bela-

stung mit diversen toxischen Stoffen wichtig.
Mein Rat: Suchen Sie einen Kinesiologen auf,
der solche Kenntnisse besitzt (Neuralkinesio-
logie nach Dr. med. Dietrich Klinghardt).»

Herr K.P. aus Celle empfiehlt aufgrund
seiner eigenen langjährigen Krankheitsge-
schichte eine Behandlung mit
«Dabei handelt es sich um homöopathische
Komplexmittel eines deutsch-schweizerischen
Herstellers. Die Adresse eines erfahrenen
Regenaplex-Therapeuten in der Nähe des

Mädchens erfahren Sie über Adresse des Her-
stellers. In Deutschland: itegczzzz/z/ex Arzzzez-

•s/erzVz/z'Azfezz Grab//. TbsT/zzcb 5609, D-78435
Äb/zstaztz. In der Schweiz: Ztegeraz AG, Z744-

bo/zxZrasse 7, G//-6030 Töz'&ozz/Zzzzera. »

Frau S. S. aus Kitzingen berichtet: «Mein

Neffe, geboren im März 1995, bekam in der
6. Lebenswoche Neurodermitis. Was mit im-

mer neuen Hoffnungen alles ausprobiert wur-

Zi:5£/?FO//ZyAf-G/l!£/?/£ - D/15 Z£5i:'ZZFOrO /M DZLZ£/V/ß£/?

Gezt Syrapbom'e z« UTAs
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de, könnte ganze Bände füllen. Helfen konnte
letzten Endes ein Arzt, der die b/#ss/scbe

7/omöo/m/b/e nach Dr. Hahnemann durch-
führt. Unbedingt zu erwähnen ist, dass der
kleine Patient in der schlimmsten Zeit von
Kopf bis Fuss verkrustet war, man sah keinen
Zentimeter normale Haut.»

Frau M.-L. H aus Zürich empfiehlt aus ei-

gener Erfahrung das Buch von /Urne 7/ö/Zer
«Zeg m/r d/e f/ßwrf öm/ - brabf/scbe /I w/e/-

9mg 2rwr bebömdbmg ww Amderw m/£ Wew-

roderm/b's zmd cmdere« c&rom'sc/be« ZV-

^rawfeww^w», Knaur-Verlag.
Frau J. B. aus Berlin schickt eine Notiz aus

der Zeitschrift «NEUE Gesundheit», wonach
bei einem zehnmonatigen Jungen schlimme
Entzündungen zurückgingen, weil seine El-

tern den brobnmb entdeckten. Sie badeten
den Sohn darin, betupften und wuschen die
befallenen Hautbereiche. Schon nach vier Ta-

gen trat eine Besserung ein.
Frau K. O. aus Uster kennt die Probleme

aus eigener Erfahrung: «Auch unser Sohn, ge-
boren im Dezember 1996, leidet seit dem 7.

Lebensmonat an Neurodermitis. Als erstes gin-
gen wir zum Homöopathen, aber nach vier
verschiedenen Mitteln konnte er nicht mehr
weiterhelfen. Dann lernte ich die C7wsferme-

rfrà'w kennen, und wir lassen ihn mit dieser
Rückkoppelungsmedizin behandeln. Wie das

funktioniert, ist etwas schwer zu erklären. Es

brauchte auch etwas Zeit, bis eine deutliche
Verbesserung eintrat, aber wir sind mit den

Möchten Sie sich am Leserforum
beteiligen, schreiben Sie an:

Verlag A. Vogel
Gesundheits-Nachrichten/ Leserforum

Postfach 63 / CH-9053 Teufen
Fax CH 071/333 46 84

E-Mail: info@verlag-avogel.ch

Allen Lesern, die sich am Photo-Wettbe-
werb der Leserforum-Galerie zum Thema
«Bäume» beteiligt haben, recht herzli-
chen Dank. So viele tolle Bilder! Alles Nä-
here in der GN 1/1999. • IZR

Fortschritten sehr zufrieden. Der Kleine trinkt
auch täglich /e/m«bercbe«fee, und wir wa-
sehen ihn auch damit ab. Mit einem Staubsau-

ger, der den Staub im Wasser bindet, sauge ich
täglich das Haus und speziell das Kinderzim-
mer (auch vor dem Schlafengehen). Weiterhin
will er Muttermilch und bekommt sie auch zu-
sätzlich zur Nahrung. Beim Mittagsschlaf hört
er medizinische Resonanztherapiemusik, ich
glaube wirklich, dass sie den Juckreiz mildert.
Ausserdem trägt er tagsüber eine speziell für
ihn zusammengestellte Steinkette.»

Wie die Schweiz. Zeitschrift für Ganz-
heitsMedizin in ihrer Oktoberausgabe berich-
tet, hat sich eine Behandlung der Neuro-
dermitis mit /V«cb/berzewsy/meb/ (Kapseln
zum Einnehmen) gerade bei kleinen Kindern
(unter 10 Jahren) ausserordentlich gut be-

währt.
Hilfe in vielfältiger Form bietet Z7d5

dd /VZ) - 5e/b.s7b///e Z/mge, dsfbmß wrad d/-
/erg/e, G'rypbe//bdbe//weg V9, <777-3996 der«,
Te/. 937/352 77 35 und to 937/357 67 55.
Diese Organisation arbeitet eng mit den Ärz-

ten der Schweiz. Gesellschaft für Allerlogie
und Immunologie zusammen und organisiert
auch Veranstaltungen für Betroffene.

In Deutschland kann man sich an die
d rbe/fsgememscb<z/f dderg/ebnmbes Arne/,

(ddZQ, /Uw/Jlstrcmv 29, 77-35745 7/erbor«,
Ze/. 92772/92 57-9 wenden oder an den d//-
erg/ber- zmd ds7m«//berbzmd e. U Z/mdew-

bwrgsfrasse 779,77-47967 Mö«cbe«gb/dbc/cb,
Ze/. 92767/792 97.

Die Redaktion möchte noch zwei Bücher
empfehlen, die in jeder Buchhandlung erhält-
lieh sind: Z7r med Afow/to Weber Vtfem Amd
bed Afe«rodermd/s - BT« d/e Z//er« w/vve«
wzwis"ew. W/e derd//tag /e/ebfer w/rd. », Zrdbe«-

Verb/g und77r med. /Vora ber^ew: ddercf/e be/
TCmder« (emp/ob/ew rem derdrbe/fsgemem-
.sT"bd//d//erg/ebrembes A/«d), dfr-dedgeber

Gratis-GN aus München:
Gegen Porto-Erstattung sind die Jahrgän-
ge 1992 bis 1996 abzugeben von Christa
Skarabella, Aidenbachstrasse 219, D-81479
München, Tel. 089/79 55 32.
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